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Nach Jahren der relativen Stille war das Jahr 1998 für alle, die sich mit Sozialversi-

cherungen befassen, überaus reich befrachtet und forderte unseren Einsatz. Es

galt, in mehreren Vernehmlassungen (Fusionsgesetz, 11. Revision AHVG, 1. Re-

vision BVG, Revisionen VVG/VAG) zur Änderung der Verordnung zum Freizü-

gigkeitsgesetz und zum Stabilisierungsprogramm 1998 rechtzeitig Stellung zu

nehmen. Die von den Behörden eingeräumten Eingabefristen sind zum Teil sehr

kurz oder laufen für mehrere wichtige Projekte gleichzeitig, was eine seriöse Mei-

nungsbildung erschwert.

Punkto Fortschreibung der Pensionskassenstatistik haben wir uns dafür einge-
setzt, dass nur objektiv vergleichbare Daten erhoben werden, welche auch einem
echten Informationsbedürfnis entsprechen, und dass die Erhebung neuer Daten
den Pensionskassen rechtzeitig im voraus mitgeteilt wird.

Unsere regelmässigen Treffen mit der technischen Kommission des Schweizeri-
sehen Versicherungsverbandes SVV erweisen sich nach wie vor als sehr nützlich.
Diesmal ergab sich daraus eine gemeinsame Eingabe des SVV, der SAV und un-

serer Kammer vom 31.8.98 an Frau Bundesrätin Dreifuss zum Thema Umwand-
lungssatz. Eine gemeinsame und gleichlautende Stellungnahme unserer Vereini-

gungen zu wichtigen aktuellen Fragen wie in diesem Fall verbessert die Chance,

berücksichtigt zu werden, und ist deshalb wenn immer möglich anzustreben.

Mit grossem Bedauern mussten wir vom Hinschied unserer beiden Mitglieder
und Kollegen Werner Gysin und Ernest Kuhn Kenntnis nehmen, die beide unse-

rer Kammer ausserordentlich viel gegeben haben.

Der Vorstand besteht seit dem 25. März 1998 aus:

Hans Zimmerli, Zürich, Präsident

Helga Koppenburg, Pully
Josiane Pittet, Pully
Heinrich Trachsler, Basel.

Die Generalversammlung vom 24. März 1999 in Zürich hat 5 neue Mitglieder auf-

genommen, womit die Kammer nun 88 Aktivmitglieder und 11 Freimitglieder
zählt.

Der Präsident: //ans Zimmer/i
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